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3. Kreisklasse (3er) Süd

SV Blau-Gelb Groß-Gerau V : SV 1946 Crumstadt V 
Dienstag, 05.12.2023, 19:30 Uhr

Weber bleibt gegen den SV 1946 Crumstadt V ungeschlagen

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Showdown vermuten lässt, so
stand der Sieger bereits vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 24:18 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom SV Blau-Gelb Groß-Gerau V ihr Heimspiel in der 3. Kreisklasse (3er)
Süd gegen den SV 1946 Crumstadt V. Rund 2 Stunden lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe
Claudio Weber mit seinem Sieg im Einzel den Erfolg für seine Mannschaft vorzeitig perfekt machte.
Die Tatsache, dass 5 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den
engen Spielverlauf wider.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Schier / Endner
beim 11:4, 4:11, 11:5, 11:9 gegen Pabst / Gotta und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Einen sicheren Punkt für ihr Team holten am Nachbartisch Weber / Slawik beim 11:8, 11:9, 11:4
gegen Epple / Bergander. Es dauerte eine Weile, bis Dirk Endner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Tanja Pabst quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Lange mit Anke Gotta ringen musste Claudio Weber in einer
engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg und konnte letztendlich überraschen, ging Weber doch als
Außenseiter in das Match. Keine Chancen hatte dagegen dann Jörg Mengwasser beim 3:11, 3:11, 6:
11 gegen seinen Kontrahenten Ralf Epple. Beim 3:0-Sieg gelang es Marcus Slawik den Gastspieler
Maurice Bergander in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Der Spielstand zu diesem Zeitpunkt lautete somit 4:2. Mit nur einem Satzverlust ging im
Anschluss Dirk Endner gegen Anke Gotta durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg.
Es dauerte eine Weile, bis Claudio Weber sein 3:2 gegen Tanja Pabst unter Dach und Fach hatte.
Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest.
Es war ein langes Spiel, bis Jörg Mengwasser seine 2:3-Niederlage gegen Maurice Bergander
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 6:3. Das folgende Einzel
zwischen Marcus Slawik und Ralf Epple, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft
fest eingeplant werden konnte, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Mit dem
letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für den SV Blau-
Gelb Groß-Gerau V zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes vermuten lässt, so war der
Spielverlauf nicht bis zum Ende des Mannschaftskampfes von extremer Spannung und Dramatik
gekennzeichnet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 16.01.2024 gegen den
SV Blau-Gelb Groß-Gerau IV, während der SV 1946 Crumstadt V am 29.01.2024 gegen den SV
Blau-Gelb Groß-Gerau V antritt.

 Statistik:
 SV Blau-Gelb Groß-Gerau V

Doppel: Schier / Endner 1:0, Weber / Slawik 1:0 
Einzel: D. Endner 1:1, C. Weber 2:0, J. Mengwasser 0:2, M. Slawik 1:1 
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 SV 1946 Crumstadt V
Doppel: Pabst / Gotta 0:1, Epple / Bergander 0:1 
Einzel: T. Pabst 1:1, A. Gotta 0:2, R. Epple 2:0, M. Bergander 1:1


